
Das Mädchenhaus 

 

Der erste Tag im Mädchenhaus war echt super.  

Wir haben über unsere Anliegen und Probleme gesprochen. Danach haben wir den restlichen Tag 

Videospiele gespielt. 

 Das war cool.  

An den nächsten Tagen haben wir ein Quiz gespielt und danach ein Video über Mobbing gesehen. 

Wir haben auch Einschätzungen durchgeführt und gelernt, wie man sich selbst und anderen helfen 

kann, wenn man gemobbt wird oder andere Probleme hat. 

An einem weiteren Tag haben wir Hashtags gemacht, das heißt,  z.B. Hashtag = lustig, und dann 

musste man ein Bild dafür nachstellen. Wir haben dazu auch ein Spiel gespielt. Dass hieß, die Reise 

nach Jerusalem! Jedes Mal, wenn ein Mitspieler rausgeflogen ist, hat er eine Karte bekommen, wo z. 

B. draufstand, öffne WhatsApp in den nächsten 24 Stunden maximal 10-mal. Auch haben wir gelernt, 

wie man sein eigenes Handy richtig einstellt um es sicherer zu machen. Das hat viel gebracht. 

Am Schluss bekamen wir noch ein Kästchen mit einem Armband, wo drauf stand = mein Körper 

gehört mir, und andere Gegenstände zur Motivation, es waren außerdem noch zwei  Teebeutel in 

der Kiste. 

Am letzten Tag haben wir das Kästchen noch bunt verziert. 

Im Mädchenhaus war es echt super!!! 

 

Das ist ein Beispiel einer Kiste: 

       

     

 

Von Anna Sophie Grein, Klasse 6d 

Oldenburg, den 25.11.2019 


